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Bürgerpartizipation durch Urban Gardening ermöglichen 
 
Antrag  
 
Seit der Beschlussvorlage „Urbane Gemeinschaftsgärten in München“ aus dem Jahr 

2015 ist im Stadtbezirk 16 in öffentlichen Grünflächen nicht viel passiert. Das Baurefe-
rat-Gartenbau wird deshalb aufgefordert,  
 

• auf öffentlichen Grünflächen in Ramersdorf/Perlach mehr Urban Gardening, 
insbesondere für dauerhafte Projekte zuzulassen.  

• mitzuteilen, ob und auf welchen Flächen Urban Gardening im Stadtbezirk 16 
geplant wird.  

• mitzuteilen, wo sich die Bürger*innen erkundigen können, ob es für Bürger*in-
nen Ansprechpartner*innen gibt, wenn sie sich an Urban Gardening-Projekten 
beteiligen möchten. 

• mitzuteilen, ob geplant wird, Urban Gardening in die Satzung über die Benut-
zung der städtischen öffentlichen Grünanlagen (Grünanlagensatzung) aufzu-
nehmen.  

 
Begründung 
Durch die Bürgerpartizipation können öffentliche Grünflächen attraktiv gestaltet wer-
den und die Identifikation der Bürger*innen mit ihrem Stadtteil erhöht werden. Sie 
werden durch die Eigeninitiativen vielfältiger und naturnaher gestaltet und besser ge-
pflegt.  
Immer wieder wird beklagt, dass die öffentlichen Grünflächen unansehnlich und we-
nig ansprechend gestaltet sind. Eine buntere und vielfältigere Gestaltung würde nicht 
nur die Flächen aufwerten, sondern auch deren Akzeptanz in der Bevölkerung stär-
ken. Bürger*innen hätten die Möglichkeit, ihr Umfeld nach ihren Ideen zu bepflanzen 
und sich so mehr mit ihrem Umfeld zu identifizieren. Dadurch wäre ein respektvolle-
rer Umgang mit dem eigenen Umfeld zu erwarten, z.B. weniger achtlos weggeworfe-
ner Müll oder liegengelassene Hundehaufen. 
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